
Lohnbuchhaltung KW 48 

Steuerfreie Zuschläge für Sonntags-, Feiertags- oder Nachtarbeit 

Der für die Bemessung der Steuerfreiheit von Zuschlägen zur Sonntags-, Feiertags- oder 

Nachtarbeit maßgebende Grundlohn ist der laufende Arbeitslohn, der dem Arbeitnehmer 

bei der für ihn maßgebenden regelmäßigen Arbeitszeit für den jeweiligen 

Lohnzahlungszeitraum arbeitsvertraglich zusteht. Ob und in welchem Umfang der Grundlohn 

dem Arbeitnehmer tatsächlich zufließt, ist für die Bemessung der Steuerfreiheit der 

Zuschläge daher ohne Belang (BFH, Urteil v. 10.8.2023 - VI R 11/21; veröffentlicht am 

26.10.2023). Hintergrund: Nach § 3b Abs. 1 EStG sind Zuschläge, die für tatsächlich geleistete 

Sonntags-, Feiertags- oder Nachtarbeit neben dem Grundlohn gezahlt werden, unter 

bestimmten Voraussetzungen steuerfrei. Grundlohn ist der laufende Arbeitslohn, der dem 

Arbeitnehmer bei der für ihn maßgebenden regelmäßigen Arbeitszeit für den jeweiligen 

Lohnzahlungszeitraum zusteht; er ist in einen Stundenlohn umzurechnen und mit höchstens 

50 € anzusetzen (§ 3b Abs. 2 Satz 1 EStG). 


